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Der „Treffpunkt Neugereut“ ist eine unabhängige, überparteiliche und
überkonfessionelle Stadtteil- und Vereinszeitung von Einwohnern für Einwohner
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Liebe Leserinnen und Leser,
die  Feiertage sind nun vorüber und ich wünsche Ihnen für 
das neue Jahr viel Glück und Gesundheit. Neugereut ist ruhig 
in das neue Jahr gekommen. Den ersten Schnee gab es erst 
am 02. Januar.

Ich freue mich besonders, Ihnen über ein wichtiges Ereignis 
im Dezember 2016 zu berichten. Während der letzten Sitzung 
des Bezirksbeirats in Mühlhausen wurde auch ein Neuge-
reuter Urgestein geehrt. Wir gratulieren unserem stellver-
tretenden Vorsitzenden Mario Giordan zur Ehrung für sein 
über Jahrzehnte anhaltendes ehrenamtliches Engagement. 
Mario Giordan ist seit Beginn Mitglied der IGN, er setzt sich 
immer für ein Miteinander der Bewohner ein und zeigt ho-
hes soziales Engagement. So war er an der Gründung der 
SKG Max-Eyth-See, durch die Fusionierung des Sportvereins 
in Neugereut mit der SG Hofen, beteiligt. Unermüdlich setzt 
er sich für Neugereut ein. So ist es keine Überraschung, dass 
er auch Gründungsmitglied des Bürgerverein-Interessenge-
meinschaft-Neugereut wurde und seit dem 06.12.2006 als 
stellvertretender Vorsitzender zur Verfügung steht. Er be-
teiligt sich an allen Arbeitskreisen in der Sozialen Stadt und 
ist eine große Stütze des Bürgervereins. Mario Giordan hat 
diese Ehrung verdient und wir freuen uns, Ihn als Bürger und 
Freund in Neugereut zu haben.

Wie geht es in Neugereut weiter?
Das Kinder-, Jugend- und Bürgerhaus wird fertiggestellt. 
Die Außenanlagen befinden sich in der Ausschreibung. Hier 

  Bürgerverein-Interessengemeinschaft-Neugereut

sind die Ergebnisse abzuwarten und dann die Gewerke zu 
vergeben. Die ersten Ergebnisse liegen frühestens im Fe-
bruar vor. Wir sind aber im ständigen Kontakt mit dem Amt 
für Stadtplanung und Stadterneuerung und werden hier 
weiter berichten.

Der Bau der Bushaltestelle an der Wildgansstraße verzögert 
sich etwas, da hier eine größere Planung erforderlich ist. Wir 
haben aber die Zusage, dass die Haltestelle gebaut wird.

Der Bürgerverein wird in diesem Jahr am 
Samstag, den 29. April 2017 den Burgholzturm bewirten.
Wir freuen uns über Ihren Besuch und jede Unterstützung. 
Wenn Sie uns helfen wollen, melden Sie sich per Mail bei 
redaktion@buergerverein-neugereut.de.	

Wir freuen uns über ihre Unterstützung und bedanken uns sehr.

Berthold Petri
Vorsitzender

AUFNAHMEANTRAG



4 Treffpunkt Neugereut    Ausgabe 1    Februar - März 2017

Von den mehr als 40 Einsendungen mit dem richtigen Lö-
sungswort „FEIERN“ wurden von der Glücksfee, Frau Silvia 
Weber, folgende Gewinner gezogen:

1. Preis (40 Euro-Gutschein nach Wahl)
Ingrid Schuon, Rohrdommelweg
2. Preis (30 Euro-Gutschein nach Wahl)
Herr Eduard Gutknecht, Seeschwalbenweg
3. Preis (20 Euro-Gutschein nach Wahl)
Frau Renate Seemüller, Pelikanstr.
4. Preis (10 Euro-Gutschein nach Wahl)
Frau Helga Rupp, Wildgansweg

Wir gratulieren allen Gewinnern, welche zwischenzeitlich 
Ihre Wunschgutscheine erhalten haben. Allen anderen Ein-
sendern wünschen wir viel Glück beim nächsten Mal!

Gerd Schmid

  Bürgerverein-Interessengemeinschaft-Neugereut
Sieger des Preisausschreibens stehen fest!
Am 02. Januar 2017 wurden in den Räumlichkeiten von Op-
tik Marx die Gewinner unseres Preisausschreibens ermittelt. 
Vielen Dank für die rege Teilnahme!

Weihnachtsmarkt im Öku am 10.12.2016
Auch im Jahr 2016 fand unser Neugereuter Weihnachts-
markt im Ökumenischen Gemeindezentrum statt. Das Foyer 
und alle Räumlichkeiten waren festlich geschmückt und die 
zahlreichen, liebevoll dekorierten Stände hielten ein breites 
Angebot an wunderschönen und nützlichen Dingen für die 
Besucher parat. 
Es gab wieder eine große Tombola zu Gunsten der AMSEL, 
der Selbsthilfeorganisation für die Multiple Sklerose Er-
krankten und auch die Modelleisenbahn der SKG Max-Eyth-
See wurde von Lüder Hugendubel wieder aufgebaut und 
von Klein und Groß bewundert.

Leider war die Besucherzahl im Vergleich zum Vorjahr eher 
rückläufig – am Wetter konnte es nicht gelegen haben.

Wir hoffen, dass das Bürgerhaus und der Marktplatz mit 
Freitreppe in diesem Jahr fertig gestellt werden und wir 
dann dort zusammen einen wunderschönen Weihnachts-
markt 2017 feiern können!

Jana Schuster

Mitglieder-Jahresbeitrag 2017

Der Schatzmeister bittet alle Mitglieder des Bürgerver-
eins, welche noch nicht am Beitragseinzugsverfahren 
teilnehmen, daran zu denken, dass der Jahresbeitrag für 
das Jahr 2017 zur Zahlung ansteht. 

Wer sich über seinen Status nicht ganz sicher ist, kann 
unter Telefon 53 44 42 gerne Auskunft erhalten.

Gerd Schmid
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  Aus dem Bezirksrathaus / SUDOKU
Liebe Bürgerinnen und Bürger des Stadtteils Neugereut,
im Jahr 2017 stellt sich, wie alle zwei Jahre, die Frage: 
Was geschieht mit dem Bürgerhaushalt in Mühlhausen? 
Alle Stuttgarterinnen und Stuttgarter haben die Möglich-
keit, sich aktiv an der Aufstellung des städtischen Haus-
haltsplans zu beteiligen und eigene Ideen für die Verwen-
dung der städtischen Finanzmittel einzubringen. 

Der Bürgerhaushalt für den Haushaltsplan 2018/2019 begann 
in Mühlhausen mit der Infoveranstaltung am 23. Januar im 
Bezirksrathaus Mühlhausen. 

Ab 31. Januar haben Sie das Recht Vorschläge, zu Ihnen wich-
tigen Projekten im Stadtbezirk Mühlhausen über das Internet 
oder schriftlich einzubringen und diese im weiteren Verlauf 
durch Ihre zustimmende Bewertung zu unterstützen. In den 
letzten zwei Bürgerhaushalten war die Beteiligung aus dem 
Stadtbezirk Mühlhausen, moderat ausgedrückt, sehr zurück-
haltend. Trotz zahlreicher vorgeschlagener Projekte war die 
Beteiligung bei deren Unterstützung - im Vergleich zu den an-
deren Stadtbezirken - sehr gering. 
Da müssen wir uns auch nicht wundern, wenn eigentlich 
wichtige Projekte für unseren Stadtbezirk auf der Strecke 
bleiben, weil die Mitglieder des Gemeinderates nicht erken-
nen können, ob sie uns wichtig sind. Dies wird nun mal an 
der zustimmenden Bewertung im Laufe des Verfahrens fest 
gemacht. Ohne eine relevante zahlenmäßige Unterstüt-
zung landen unsere Vorschläge unter „Ferner liefen“ und 
werden vom Bezirksbeirat sowie dem Gemeinderat nicht 
als dringlich eingestuft.

Ich appelliere deshalb eindringlich an Sie, die Bürgerinnen 
und Bürger des Stadtteils Neugereut, sich in den nächsten 
vier Wochen die kurze Zeit zu nehmen und sich entweder 
übers Internet oder schriftlich beim Bürgerhaushalt zahl-

reich zu beteiligen. Sie setzen damit ein Achtungszeichen für 
die Projekte in Mühlhausen. Es wäre sehr schade, wenn Sie 
die Chance der Beteiligung fahrlässig verstreichen ließen.  

Herzliche Grüße 
Ihr Ralf Bohlmann -Bezirksvorsteher 

SUDOKU
Ergänzen Sie die Felder so, dass in jeder Zeile, in jeder Spalte 
und in jedem Block die Zahlen 1 bis 9 nur ein Mal auftreten.
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Mehr Bewegung Schritt für Schritt…

  Die Soziale Stadt

  

 

   

Die Soziale Stadt 

 
 
Bürgerbeteiligung in Neugereut  
– Zwischenbilanz und Weiterentwicklung 
 
Seit fünf Jahren engagieren sich Bürgerinnen und Bürger 
in Neugereut  in der offenen Bürgerbeteiligung des Pro‐
gramms Soziale Stadt, denn die zukünftige Entwicklung 
in ihrem Stadtteil liegt ihnen am Herzen.  
 
Der  Arbeitskreisbeirat,  das  zentrale  Gremium  der  Bür‐
gerbeteiligung,  ging  nun  in  „Klausur“,  um  eine  Zwi‐
schenbilanz  zu  ziehen  und  nach Wegen  zu  suchen,  die 
Möglichkeiten und Chancen der Bürgerbeteiligung noch 
bekannter zu machen und weitere Neugereuter für eine 
Mitarbeit zu gewinnen 
 

 
 
Der Arbeitskreisbeirat stellte  fest, dass  inzwischen auch 
die städtebaulichen Erneuerungen sichtbar werden:  
Die  Spielplätze  Seeadlerstraße  und  Lüglensheidestraße 
erfreuen  sich  nach  der  Modernisierung  großer  Beliebt‐
heit. Bei den Spiel‐ und Grünflächen rund um die „Arche“ 
der Mobilen Jugendarbeit, dem Spielplatz Flamingoweg 
und dem Spiel‐ und Bolzplatz an der Benzenäckerstraße 
sind die Vorbereitungen weitgehend abgeschlossen und 
die Realisierung  ist 2014 geplant. Noch vor Sommerpau‐
se  sollen  insbesondere  für  den  Spiel‐  und  Bolzplatz 
Benzenäckerstraße und den Spielplatz Flamingoweg die 
abschließende Planung der Bürgerschaft vorgestellt und 
abgestimmt werden. 
 
Für  die  Modernisierung  des  Kinder‐  und  Jugendhauses 
mit  der  Erweiterung  um  ein  Bürgerhaus  direkt  am 
Marktplatz  hat  der  Gemeinderat  grünes  Licht  gegeben. 
Für dieses größte Einzelprojekt und Leitprojekt der Sozi‐
alen  Stadt  Neugereut  wurde  in  den  Arbeitskreisen  der 
Bürgerbeteiligung die entscheidende Vorarbeit geleistet.  
 

 
 
Keine Frage, Neugereut ist schon ein gutes Stück voran‐
gekommen. Die Bürgerinnen  und Bürger  sind  aber wei‐
terhin  gefragt,  ihre  Vorstellungen  für  eine  positive  Ent‐
wicklung ihres Umfeldes in die Planung einzubringen:  
das  innere  Wegenetz,  die  Stärkung  des 
Einzelhandelsstandorts Neugereut und weitere Projekte 
zur Förderung des Gemeinwesens stehen auf der Agen‐
da. 
 
 
Das Dach der Bürgerbeteiligung in Neugereut 
– Der Arbeitskreisbeirat 
 
Der AKB setzt sich aus den Sprecherinnen und Sprechern 
der Arbeitskreise zusammen und bildet das „Dach“ über 
den  Arbeitskreisen  und  Projektgruppen  der  „Sozialen 
Stadt Neugereut“. Er sorgt  für den Austausch zwischen 
den  Arbeitskreisen  und  trifft  Projektentscheidungen. 
 
Um das ehrenamtliche Engagement in der Bürgerbeteili‐
gung effektiver zu nutzen hat sich der AKB entschlossen, 
Themen  die  mehrere  Arbeitskreise  betreffen  auch  ge‐
meinsam  zu  diskutieren.  Die  stets  öffentlichen  Arbeits‐ 
und  Informationstermine der Bürgerbeteiligung werden 
nach Themen gebündelt und die Einladung geht an alle. 
Die  bisherigen  AK‐Sprecher  sind weiterhin  für  ihre  Pro‐
jekte und Themen verantwortlich.  
 
Aktuell werden die Themen im Arbeitskreisbeirat vertre‐
ten durch: 
 

 Melih Göksu und Andreas Bender: Themenfeld 1 
Kinder und Jugendliche 

 Gerald  Peißl  und  Andrea  Pigisch:  Themenfeld  2 
Soziales und kulturelles Miteinander  

 Jana Schuster und Carsten Wolff: Themenfeld 3 
Öffentlicher Raum, Freiraum und Verkehr 

 Bertold Petri und Ingeborg Repp: Themenfeld 4 
Städtebau und Handel 

 
 

Beim Markt der schönen Angebote am 24.09.2016 startete 
das Amt für Sport und Bewegung die Kampagne „Mehr Be-
wegung Schritt für Schritt“. Bürger ab 50 Jahren konnten 
sich an diesem Tag kostenlos einen Schrittzähler abholen, 
wenn sie sich bereit erklärten, einen Monat lang die zurück-
gelegten Schritte in einem Bewegungstagebuch zu notieren.

Die Schrittzähleraktionswochen in Neugereut waren ein voller 
Erfolg. 50 Schrittzähler wurden an diesem Tag ausgegeben. 
38 Teilnehmer - 29 Frauen und 9 Männer - haben ihr Bewe-
gungstagebuch nach vier Wochen schrittzählen abgegeben. 

Insgesamt wurden 9.830.562 Schritte zurückgelegt. Die Aus-
wertung der Bewegungstagebücher ergab, dass die meisten 
Teilnehmer es geschafft haben, an mindestens einem Tag 
mehr als 10.000 Schritte zu gehen. In den Tagebüchern ga-
ben 31% der Neugereuter an, vor der Kampangne gar nicht 
oder höchstens 60 Minuten in den letzten Wochen spazieren 
gewesen zu sein. Durch den Schrittzähler wurden die Teilneh-
mer motiviert, einige konnten sich im Laufe der Bewegungs-
kampagne sogar steigern. 

Inzwischen hat auch die Preisverlosung und Benachrichti-
gung stattgefunden. Unter allen Teilnehmern wurden sieben 
verschiedene attraktive Preise verlost. 
Neben 6x2 Karten für das Jahresabonnement-Programm der 
Stuttgarter Philharmoniker in der Liederhalle waren auch ein 
Paar Nordic-Walking-Stöcke, 2x Zehnerkarten für die Mineral-
bäder Bad Cannstatt oder LEUZE und zwei Stadtführungen 
für 2 Personen von Stuttgart Marketing dabei.

Fazit: Die Kampagne hat ihr Ziel erreicht. Nun geht’s in die 
nächste Runde. Das Amt für Sport und Bewegung plant mit 
der Sozialen Stadt Neugereut wie das Thema Alltagsaktivi-
täten weiterhin im Stadtteil angeregt werden kann. 

Wir freuen uns auf ein bewegtes Jahr 2017!

Lebendiger Adventskalender im Stadtteilbüro
Auch in diesem Jahr haben sich Karin Lauser und Ute Kinn am 
„Lebendigen Adventskalender“ beteiligt. 

Am 15. Dezember wurden im Soziale-Stadt-Büro bei Gebäck 
und Punsch weihnachtliche Dekorationen unter Anleitung 
von Stephanie Kurrle gebastelt. Fröhlich ging es zu beim ge-
meinsamen Basteln, Lachen und Erzählen!

Stefanie Kurrle und Walter Häbe

Ute Kinn und Bertold Petri
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  Die Soziale Stadt 

Und wie geht es weiter mit der Sozialen Stadt?
Der zunächst auf 8 Jahre angesetzte Bewilligungszeitraum 
des Sanierungsprogramms Soziale Stadt Neugereut endet 
zum 31.12.2016. Da aber noch viele Projekte auf der Agenda 
bzw. auf Baustelle sind, wurde beim Regierungspräsidium 
eine Verlängerung bis zum 31.04.2019 beantragt. 

Es gibt noch viel zu tun:
Als ein Großprojekt im Stadtteil soll im Rahmen der Aufwer-
tung des Inneren Wegenetzes der Bauabschnitt Zentrum-
Pelikanstraße 2017 in Angriff genommen werden. Die Ein-
weihung des 1. Bauabschnitts Arche - St. Monika fand am 11. 
Mai 2016 statt. 

Am Flamingoweg 24 gehen die Bauarbeiten bei der Moder-
nisierung des Kinder- und Jugendhauses und Erweiterung 
zum Bürgerhaus zügig voran. In diesem Sommer am 10. Juni 
war Richtfest, im kommenden Sommer soll es in Betrieb ge-
hen. Parallel zu den Arbeiten am Gebäude wird die Aufwer-
tung des Markt- und Spirilloplatzes weiter vorbereitet. Die 
angrenzende Fußgängerzone im Einkaufszentrum wurde 
2016 in die Planung integriert. Das Gesamtprojekt wird als 
„Neue Mitte“ 2017 realisiert. Der Baubeginn ist im Frühjahr 
2017 geplant - nach Verzögerungen bei der Ausschreibung, 
wie im letzten Treffpunkt berichtet. 

Bis hierhin haben die Neugereuter schon viel Arbeit in die-
ses Leitprojekt der Sozialen Stadt gesteckt. Als wichtige 
Bausteine für ein lebendiges Bürgerhaus stehen nun - neben 
den Abstimmungsprozessen mit den Bürgerdelegierten 
während der Bauphase - die Erarbeitung eines Betreiber-
konzepts und die Entwicklung hin zu einem Stadtteil- und 
Familienzentrum mit allen Beteiligten aus der Verwaltung 
und der Bürgerschaft im Vordergrund.

Als weiteres Bewegungsangebot wurde in der Arbeitskreis-
sitzung im Frühjahr 2016 ein Bewegungsparcours für Er-
wachsene auf den Weg gebracht. Die Planungen wurden in 
enger Kooperation mit dem Amt für Sport und Bewegung 
konkretisiert. An 5 Stationen können Übungen als Krafttrai-
ning mit Hilfe des eigenen Körpergewichts durchgeführt wer-
den. Functional Fitness heißt das und liegt im Trend. Neben 
Erwachsenen können auch Kinder an den geplanten Übungs-
stationen spielerisch ihr Gleichgewicht herausfordern. 

Der Neubau der Einrichtung der Mobilen Jugendarbeit Ar-
che ist seit November 2016 in vollem Gange. Die Fertigstel-
lung des Gebäudes, mit abschließender Freiraumplanung 
im Eingangsbereich ist im Sommer 2017 vorgesehen. 

Auf der Agenda stehen weitere Projekte, die sukzessive 
planerisch vorbereitet und in den nächsten Monaten/Jah-
ren umgesetzt werden sollen. Ein „großer Brocken“ ist 
auch dabei: Der lang gehegte Wunsch, eine Verbindung 
zwischen Neugereut und Steinhaldenfeld mittels eines 
Fuß- und Radweg-Steges über den Seeblickweg in Höhe 
Zuckerbergstraße zu schaffen. Derzeit werden die Pla-
nungsgrundlagen in der Fachverwaltung abgestimmt, um 

einen Vorentwurf erarbeiten zu lassen. Im Frühjahr 2017 ist 
vorgesehen, das Projekt auch im Arbeitskreis der Sozialen 
Stadt öffentlich vorzustellen. 

Sauberkeit im Einkaufszentrum, als Thema ein Dauerbren-
ner, bei dem wir schon ein Stück voran gekommen sind. 
Die seit Januar 2016 erfolgreich laufende Aktion „Sauber-
keit im Einkaufszentrum“, zusammen mit Probanden von 
Neugereut AKTIV, ist bis Januar 2017 finanziert und soll 
fortgesetzt werden. Da das Thema auch den in Neuge-
reut ansässigen Wohnbauunternehmen am Herzen liegt, 
wurden diese angefragt, die Aktion 2017 im Rahmen einer 
Spende zu unterstützen. 

Pünktlich zum Weihnachtsfest kamen die Rückmeldungen 
der Baugenossenschaften Bad Cannstatt und der Friede-
nau, die Aktion mit einer Spende in Höhe von je 100€ wei-
ter zu unterstützen. Wir danken den Baugenossenschaften, 
namentlich den Herren Hasmann, Kernes und Robels dafür 
ganz herzlich und hoffen auf „Nachahmer“.

Zu guter Letzt noch einen besonderen Dank mit Blick zurück 
auf das Jahr 2016. Er gilt den in der Sozialen Stadt Enga-
gierten! Ob es beim Markt der schönen Angebote ist, beim 
Treffen der Arbeitskreise, der Einweihung des ersten Wege-
abschnittes, der Arbeit an einem Betreiberkonzept für das 
künftige Bürgerhaus, den Weichenstellungen im Arbeits-
kreisbeirat oder dem Sauberkeitsprojekt. Es ist dem Enga-
gement der vielen Ehrenamtlichen sowie der Einrichtungen 
im Stadtteil zu verdanken, dass wir gemeinsam Neugereut 
voran bringen. Dafür ein herzliches Dankeschön, verbunden 
mit der Hoffnung, dass wir auch in 2017 viel Gutes für den 
Stadtteil erreichen.

Ihr Stadtteilteam Karin Lauser und Ute Kinn

Für weitere Informationen können Sie sich gerne 
an Frau Kinn vom Stadtteilmanagement wenden: 

Kontaktzeiten Stadtteilmanagement: 
Öffnungszeiten: mittwochs 13.30 - 18.30 Uhr 
außerhalb der Öffnungszeiten erreichbar unter: 
Telefon:	 0 72 43 - 71 94 55
Mobil:	 01 60 - 90 70 45 95 
Mail:	 ute.kinn@grips-ettlingen.de 

Infos zu Terminen „Soziale Stadt Neugereut“
www.stuttgart-neugereut.de
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  Evangelische Kirchengemeinde
Fastenaktion 2017 
„Augenblick mal! – 7 Wochen ohne Sofort“  
Viele Menschen lassen sich jährlich mit „7 Wochen Ohne“, der 
Fastenaktion der evangelischen Kirche aus dem Trott bringen. 
Es geht darum, in der Zeit zwischen Aschermittwoch und Os-
tern 7 Wochen lang die Routine des Alltags zu unterbrechen:
Neue Perspektiven einnehmen, entdecken, worauf es an-
kommt im Leben. Unter dem diesjährigen Motto: „Augen-
blick mal! - Sieben Wochen ohne Sofort“ lädt die Fastengrup-
pe zu den folgenden Terminen ein – jeweils um 18 Uhr im 
ÖKU: 07.03. | 28.03. | 11.04. | So. 26.03.2017 Fastenwanderung 
Gerald Peißl, Kirchengemeinderat 

Weltgebetstag am 3. März 2017 | 18.30 Uhr im ÖKU  
„Was ist denn fair?“

Gottesdienste und Termine 
 
So.	 29.01.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst (Niethammer/Aner) 
 	  	  		  Taufen 
Fr.	 03.02.	 18.30 Uhr	 Freitag Abend einfach da sein im ÖKU 
So.	 05.02.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst (Vikar Siller) 
So.	 12.02.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 
 	  			   (Niethammer-Schwegler) 
Do.	16.02.	 19.30 Uhr	 öffentl. Sitzung des Kirchengemeinderats 
So.	 19.02.	 10.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst für den  
 	  	  		  Distrikt zum Kirchentag 2017 
 	  	  		  (Niethammer / Aner / N.N.) 
 	  			   Kinderkirche,
				    anschließend Kirchencafé 
So.	 26.02.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  (Dr. Sill)  
Fr.	 03.03.	 18.30 Uhr	 Gottesdienst zum Weltgebetstag, 
 	  	  		  anschließend landestypischer Imbiss  
So.	 05.03.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst (Niethammer), 
				    Taufe 
Di.	 07.03.	 18.00 Uhr	 Fastengruppe (Niethammer) 
So.	 12.03.	 10.30 Uhr	 Ökumenischer Buß-Gottesdienst 
 	  			   zum Reformationsjahr	
				    (Niethammer-Schwegler/N.N.), 
 	  			   Kinderkirche, 
				    anschließend Kirchencafé  
So.	 19.03.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst (Prädikant Allain) 
Sa.	 25.03.	 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr im ÖKU 
 	  	  		  Info-Markt zur Fusion der drei 
 	  	  		  Kirchengemeinden NeuSteinHofen  
So.	 26.03.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 
				    (Vikar Siller)
 	  	 13.00 Uhr	 Fastenwanderung 
 	  	  		  Treffpunkt: Endhaltestelle U 2 
Di.	 28.03.	 18.00 Uhr	 Fastengruppe (Vikar Siller) 
Do.	30.03.	 19.30 Uhr	 öffentl. Sitzung des Kirchengemeinderats 
So.	 02.04	 10.30 Uhr	 Gottesdienst (Zipperle) 
So.	 09.04.	10.30 Uhr	 Gottesdienst (Niethammer) 
Di.	 11.04.	 18.00 Uhr	 Fastengruppe (Gerstner) 
 	   	 19.00 Uhr	 Passionsandacht (Gerstner) 
Do.	13.03.	 19.00 Uhr	 Gottesdienst für den Distrikt mit 
 	  	  		  Abendmahl in Steinhaldenfeld, 
 	  	  		  Kammermusik (Dr. Sill) 
 
wöchentliche Termine: 

dienstags	 14.00 Uhr	 Seniorengymnastik    
		  15.00 Uhr	 Seniorennachmittag 
 		  18.15  Uhr	 Blockflötenensemble 
				    (Steinhaldenfeldkirche) 
 		  18.15 Uhr	 Gospelchor 
		  20.00 Uhr	 Kirchenchor 
mittwochs	15.45 Uhr	 Kinderchor 
		  20.00 Uhr	 Posaunenchor  
 				    (Ferienheim Steinhaldenfeld) 
freitags	 10.00 Uhr	 Lesekreis 
samstags	 10.00 Uhr	 Ökumenisches Friedensgebet 
				    in der St. Augustinuskirche

„Was ist denn fair?“ Diese Frage beschäftigt uns, wenn wir 
uns im Alltag ungerecht behandelt fühlen. Sie treibt uns 
erst recht um, wenn wir lesen, wie ungleich der Wohlstand 
auf unserer Erde verteilt ist. In den Philippinen ist die Fra-
ge der Gerechtigkeit häufig Überlebensfrage. Mit ihr laden 
uns philippinische Christinnen zum Weltgebetstag ein. Ihre 
Gebete, Lieder und Geschichten wandern um den Globus, 
wenn Frauen aus Neugereut diesen besonderen Gottes-
dienst vorbereiten. 
Im Anschluss sind Sie herzlich eingeladen, Spezialitäten von 
den Philippinen zu probieren, vom Team selbst gekocht. 
 
Ökumenischer Gottesdienst zum Kirchentag 2017 
Nach dem großen Stuttgarter Kirchentag, der 2015 auch in 
NeuSteinHofen viele Begeisterte anlockte und zu Gastge-
bern werden ließ, findet in diesem Jahr der Deutsche Evan-
gelische Kirchentag in Berlin und Wittenberg am letzten Mai-
Wochenende statt. 

Kirchentagsstimmung wird es auch in Stuttgart wieder ge-
ben: Als Distrikt feiern wir am Sonntag, 19.02. um 10.30 Uhr 
im ÖKU einen ökumenischen Gottesdienst, bei dem Kirchen-
tagslieder und -Texte im Mittelpunkt stehen. 
Die Predigt zum Kirchentagsmotto ‚Ich sehe dich‘ hält Prä-
dikant Aner. Die Liturgie wird von Pfarrerin Niethammer-
Schwegler und weiteren Mitwirkenden gestaltet.  
 
Info-Markt zur Gemeindefusion 
Am 25.03. ab 10.30 Uhr bieten die 3 Kirchengemeinden Neu-
gereut, Steinhaldenfeld und Hofen die Gelegenheit sich über 
die Zusammenlegung (Fusion) zum 01.01.2018 zu informie-
ren. An verschiedenen Ständen gibt es Informationen zu den 
einzelnen Arbeitsbereichen wie Familie, Jugend, Senioren, 
Diakonie, Gottesdienste, Seelsorge oder das neue WIR… 
Wie geht es ab 2018 konkret weiter ? Auch eigene Ideen und  
Anregungen  sind erwünscht.
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  St. Monika
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  Ökumenische Seite
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„Mordsangst“ - Krimilesung mit Sybille Baecker 
Freitag, 24.03. | 19 Uhr
Spannend wird es in der Stadtteilbibliothek Neugereut, wenn 
Sybille Baecker ihren Kriminalroman „Mordsangst“ präsentiert. 
Ein heikler Fall für Kommissar Brander und seine Kollegen: 
Ein Mann ist schwer verletzt, sein fünfjähriger Sohn spurlos 
verschwunden. Eine fieberhafte Suche nach dem Kind be-
ginnt, die den Kommissaren einiges abverlangt. Kommissar 
Brander ist nicht nur Ermittler mit Herz und Verstand, er hat 
auch ein Faible für Whisky. Daher werden seine Ermittlungen 
stets von dem einen oder anderen guten Tropfen begleitet. 
Und auch bei der Lesung mit der Autorin Sybille Baecker blei-
ben die Zuhörer nicht auf dem Trockenen sitzen. 
Zur Einstimmung wird ein schwäbischer Whisky serviert. Ges-
pickt ist die Lesung zudem mit Informationen und Anekdoten 
aus dem Arbeits- und Recherchealltag der Autorin; außerdem 
gibt Sybille Baecker wertvolle Tipps zur Whiskyverkostung.
Kooperationsveranstaltung mit dem Kulturkreis Neugereut
Eintritt 8 EUR

Resilienz – Schnupperkurs
Donnerstag, 30.03. | 19 – 21 Uhr 
Was ist das Geheimnis von Stehauf-Menschen?
Und woher kommt deren innere Widerstandskraft gegen an-
strengende Herausforderungen, Krisen und Misserfolg? An die-
sem Abend erhalten Sie einen Überblick über das Thema Res-
ilienz, dem Immunsystem der Seele – die Fähigkeit mit Druck, 
Belastungen und unerfreulichen Erfahrungen umzugehen.
Kursnummer: 171-40100K
Bettina Frey | 5 EUR | Anmeldung unter 07 11 / 2 16 - 8 09 13 
oder stadtteilbibliohek.neugereut@stuttgart.de
In Kooperation mit der vhs Stuttgart.

Unsere Reihen:

Computersprechstunde für Erwachsene
Mittwoch, 08.02. | 01.03. | 14 – 15 Uhr
Bitte klingeln, da die Bibliothek für den Ausleihbetrieb ge-
schlossen ist.

Neues aus der Bibliothek
Liebe Neugereuterinnen, liebe Neugereuter,
im Februar und März erwartet Sie ein interessantes und 
spannendes Veranstaltungsprogramm mit zahlreichen Koo-
perationspartnern der Stadtteilbibliothek Neugereut. Dazu 
möchten wir Sie recht herzlich einladen und freuen uns auf 
Ihr zahlreiches Erscheinen.
Herzlichst – Ihr Bibliotheksteam 

Veranstaltungen für Erwachsene:

  Stadtteilbibliothek

Neue Elternreihe
Ein Themennachmittag für Eltern und Kinder in Kooperation 
mit dem Elternseminar des Jugendamtes.

Einschulungsuntersuchung
Montag, 13.02. | 16Uhr

Was ist eigentlich normal?? Kindliche Entwicklung
Donnerstag, 16.03. | 16 Uhr

In der Elternrunde geben die Mitarbeiter des Beratungszen-
trum „Elternseminar“ einen kurzen Input zu den Themen. 
Gerne werden alle Fragen, die die Eltern mitbringen beant-
wortet. Für Kinder ab 3 Jahren wird parallel zum Vortrag eine 
Bilderbuchshow gezeigt.
Anmeldung unter 07 11 / 2 16 - 8 09 13 oder 
stadtteilbibliothek.neugereut@stuttgart.de

Frauenbefreiung durch die Reformation?
Dienstag, 21.02. | 18.30 Uhr
Vortrag und Gespräch 
Die großen Männer der Reformation kennen fast alle. Die Po-
litikwissenschaftlerin Saskia Ulmer spricht über Frauen, die 
die Reformation aktiv mitgestaltet haben. Begeistert haben 
sie sich eingemischt und mit der reformatorischen Bewegung 
auch neue Freiheiten gewonnen. Um diese Frauen, ihren Mut 
und auch die Rückschläge, welche sie erlebten, wird es bei 
der Veranstaltung gehen.
Der Eintritt ist frei.
Kooperationsveranstaltung mit den evangelischen Kirchen-
gemeinden “Neu-Stein-Hofen”.

Copright: Gordon Below
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  Stadtteilbibliothek 
Veranstaltungen für Kinder:

Lesezeit mit Luzy
Freitag, 03.02.| 13.45 - 14.15 Uhr
Vorlesen bedeutet Begegnung und Geborgenheit, beflügelt 
unsere Phantasie und fördert das Sprachverständnis.
Für Kinder ab 3 Jahren.
In Kooperation mit der Diakonie Stetten.

Boardstory „Mick und Mo im Wilden Westen“
Dienstag, 07.02. | 15 Uhr
Mick und sein Stoffgorilla Mo treffen im Wilden Westen auf 
Lasso-Hilda, die dringend zwei Hilfs-Sheriffs benötigt. In der 
wildesten Stadt im Wilden Westen wimmelt es nur so von 
Räubern und Halunken.
Für Kinder ab 4 Jahren

Boardstory „Ein Huhn, ein Ei und viel Geschrei“
Dienstag, 21.03. | 15 Uhr
Lulus allererstes, schönstes Ei ist eines Nachts weggerollt 
und einfach verschwunden - es kann nur gestohlen wor-
den sein! War es vielleicht Vanessa, die eitle Ziege, die ihren 
Bart so gerne mit Eigelb pflegen würde, oder Tamara, die 
Katze, die mit Eiern immer Fang-die-Maus spielt? Maulwurf 
Astor Chang und Zippo, die Grille, müssen als Detektive da 
schon ganz schön genau hingucken, denn Verdächtige gibt 
es genug, und keiner will‘s gewesen sein …
Ein Bauernhof-Krimi für Kinder ab 4 Jahren.

Unsere Reihen:

„Klicken mit Durchblick – Hol dir den Internetführerschein“
Mittwoch, 15.02.| 22.03. | 16 Uhr und nach Vereinbarung.
Alles über Chat, Suchmaschinen, E-Mail, Surfen, Werbung 
und Sicherheit im Internet. Erste Einführung für Kinder von 
8 - 11 Jahren. Achtung: Nur wer einen Internetführerschein 
besitzt, darf in der Bibliothek ans Internet.
Anmeldung erforderlich.

„Vorlesen auf dem blauen Sofa“
Dienstag, 21.02. | 15 Uhr
Eine Vorlesestunde um die Welt der Kinderliteratur zu entde-
cken. Für Kinder ab 4 Jahren.

Windelflitzer zwischen Büchern
Bibliothek für 1 ½ - 3 jährige
Montag, 10 – 10.45 Uhr
06.02. | 20.02. | 06.03. | 20.03.
Sprachförderung beginnt schon im Kleinkindalter. Gemein-
sam betrachten wir Bilderbücher, lernen Fingerspiele und 
Kniereiter, singen, basteln und spielen.
Anmeldung erforderlich!

Secondhand Boutique
&

Änderungsschneiderei
Sie fi nden unsere Geschäftsräume (ehemaliger Buchladen)
im OG bei der Rolltreppe. 

Mein Qualitätsanspruch an die eigene Arbeit ist einer der
Garanten für ein hohes Maß an Kundenzufriedenheit.

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Einkaufszentrum Neugereut, Flamingoweg 1-3, Tel.: 0157 - 58260374

Werbung 
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A n w a l t s k a n z l e i
Christine Rennet

Tätigkeitsschwerpunkte:

a Familienrecht
a Erbrecht
a Mietrecht
a Strafrecht

asjsuzwqb 
cgavsdafai
9wezqqt514zz
23qwerttzzu
uiikjjhgh
gffddsayxcvb
hnjnn

Kontakt:
Guibalstraße 4
70378 Stuttgart-Hofen
Telefon: 0711 - 53 808 53
E-Mail: info@kanzlei-rennet.de

§

  Privatanzeige / Werbung

Fahrrad Hometrainer von Kettler zu verschenken.
Edith Jilg, Regenpfeiferweg 24, 70378 Stuttgart, Telefon: 07 11 - 53 73 73

Privatanzeige:
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’S dudelSÄckle e.v.
Verein zur Förderung und Pflege der musischen Kunst

Kulturverein
’s Dudelsäckle e.V.
Lüglensheidestr. 11 
70378 Stuttgart
Tel. 07 11/ 3 89 18 30

Weitere Informationen unter:

info@dudelsaeckle.de

www.dudelsaeckle.de

13.01.2017 Honey Pie
Gesangstrio

17.03.17 Peatnik Seán
Irish Folk and more

13.10.17 Primebeats
Rock & Roll und Rockabilly

17.11.17 Grachmusikoff-Abschieds-
konzert  Blos and Fun

Beginn jeweils 20.00 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr im Haus am See,
Mühlhäuser Str. 311, 70378 Stuttgart-Hofen, am Max-Eyth-See.

Das Jahresprogramm ist im Haus am See, Turnerbund Bad Cannstatt, in der Schuhmacherei Mayer (Badergasse 3) und
bei Blumen Grosse (Mönchfeldstraße 7), erhältlich!

Haus am See
Restaurant Café Sonnenterasse

  `s Dudelsäckle

’S dudelSÄckle e.v.
Verein zur Förderung und Pflege der musischen Kunst

Sa. 9.7.2016 – 14.00 Uhr
Weinwanderung um den Mönchberg
Weingut WARTH, Württembergstr. 120

Sa. 16.7.2016 – 14.00 Uhr
Deutsch-Amerikanisches Sommerfest mit Live-Musik
Turnerbund Bad Cannstatt

So. 17.7.2016 – 10.00 Uhr
Mundartgottesdienst mit Pfr. Manfred Mergel
Steigkirche Bad Cannstatt

So. 17.7.2016 – 11.00 Uhr
Deutsch-Amerikanisches Sommerfest mit Live-Musik
Turnerbund Bad Cannstatt

Fr. 29.7.2016 – 20.00 Uhr
Open Stage
Turnerbund Bad Cannstatt

Fr. 30.9.2016 – 20.00 Uhr
The Boys of Bedlam, Folk`n Roll
Turnerbund Bad Cannstatt

Kulturverein
‘s Dudelsäckle e.V.
Lüglensheidestr. 11 
70378 Stuttgart
Tel. 07 11/ 3 89 18 30

Weitere Informationen unter:

info@dudelsaeckle.de

www.dudelsaeckle.de

Das Jahresprogramm ist im Turnerbund Bad Cannstatt, Haus am See und bei Bücher Wagner, Marktstraße 34, erhältlich!

Haus am See:

Mühlhäuser Straße 311
70378 Stuttgart - Hofen 
Am Max-Eyth-See

Turnerbund Bad Cannstatt:

Vereinsgaststätte „TC BBQ“
Emil-Kiemlen-Weg 51
70376 Stuttgart - Bad Cannstatt

’S dudelSÄckle e.v.
Verein zur Förderung und Pflege der musischen Kunst

Kulturverein
’s Dudelsäckle e.V.
Lüglensheidestr. 11 
70378 Stuttgart
Tel. 07 11/ 3 89 18 30

Weitere Informationen unter:

info@dudelsaeckle.de

www.dudelsaeckle.de

13.01.2017 Honey Pie
Gesangstrio

17.03.17 Peatnik Seán
Irish Folk and more

13.10.17 Primebeats
Rock & Roll und Rockabilly

17.11.17 Grachmusikoff-Abschieds-
konzert  Blos and Fun

Beginn jeweils 20.00 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr im Haus am See,
Mühlhäuser Str. 311, 70378 Stuttgart-Hofen, am Max-Eyth-See.

Das Jahresprogramm ist im Haus am See, Turnerbund Bad Cannstatt, in der Schuhmacherei Mayer (Badergasse 3) und
bei Blumen Grosse (Mönchfeldstraße 7), erhältlich!

Haus am SeeRestaurant Café Sonnenterasse

Do. 23.02.2017 - 19.00 Uhr
Kübelesrennen Bad Cannstatt
mit Kurt Heidmann am Start
Marktplatz Bad Cannstatt

Di. 28.02.2017 - 13.00 Uhr
Faschingsumzug Hofen – mit der Dudelsack-Gruppe 
des Spanischen Elternvereins Esslingen e.V.
Aufstellung in der Hahnweilerstraße

Fr. 17.03.2017 - 20.00 Uhr
St. Patricks Day – mit Peatnik Seàn
Irish Folk and more
Haus am See

Fr. 31.03.2017 - 20.00 Uhr
10 Jahre – MacBes
Irish Folk und ein bisschen mehr 
Turnerbund Bad Cannstatt

Gardinenauswahl
ganz groß!
Besuchen Sie unseren modernen
Ausstellungsraum im Kaufpark.

Es erwarten Sie alle namhaften Hersteller 
– von preiswert bis exklusiv, dazu unser
Näh- und Komplettservice. 

Wir beraten Sie auch gerne zu Hause und
nehmen Maß.

bemo-tex
Möller GmbH
Die Firma mit den
freundlichen bemos

www.bemo-tex.de

Seit 34 Jahren im
Kaufpark Freiberg

Adalbert-Stifter-Str. 101
70437 Stuttgart
Telefon 07 11 / 84 41 44
Telefax 07 11 / 8 40 24 64
www.bemo-tex.de
service@bemo-tex.de

Raumgestaltung
Bodenbelagsarbeiten,
Dekorationsarbeiten,
Polsterarbeiten,
Markisen, Rollos
und Jalousien, 
Fliegengitter

Malerbetrieb
Sämtlliche Maler- und
Tapezierarbeiten,
Wärmeisolierungen,
Fassadengestaltung

Fachmarkt für 
Heimtex und Farbe
Sämtl. Bodenbeläge,
Deko- und Polster-
stoffe, Gardinen, 
Farben, Tapeten,
Sonnenschutzanlagen,
Geschenkartikel
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Überprüfen Ihrer Augenstärke

Große Auswahl an Brillenfassungen

Kontaktlinsen in vielen Variationen

F r a n k  K a s m i n a

Optik Marx · Flamingoweg 18 · 70378 Stuttgart · Telefon: 0711 - 530 24 52 · www.optik-marx.de

Seit über 20 Jahren liegt uns
nun schon besseres Sehen
und Aussehen am Herzen. 
Die Brille ist ein technisch hochwertiges Produkt 
geworden. Sie erfordert eine qualifizierte, kunden-
spezifische Beratung und handwerkliches Können. 
Wir legen besonderen Wert auf die individuelle 
Beratung und das breite fachliche Wissen.

Darauf können Sie sich auch in Zukunft verlassen.

MUSIKSCHULE
SCHIDLO

Entdecke auch Du spielerisch die Welt der Musik,
egal ob POP, ROCK, SOUL oder KLASSIK.

Wir erteilen professionellen Unterricht für 
Anfänger, Fortgeschrittene und für jedermann 
ohne Altersbeschränkung.

• Einzel- oder Gruppenunterricht
• Max. 4 Teilnehmer pro Lehrstunde (60 min)
• Individueller Unterricht
• Kostenlose Probestunde

Einkaufszentrum, Stuttgart Neugereut
Flamingoweg 1-3
Telefon 0711 - 53 60 948

Klassische Gitarre / E-Gitarre / Blockfl öte / Klavier / Keyboard
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  SKG Max-Eyth-See

Hallensperrung verschob Nikolaustermin

Leider hat letztes Jahr der Nikolaus nicht wie angekündigt 
am 13. Dezember alle Kinder der Turnabteilung des SKG Max-
Eyth-See besuchen können. Aufgrund der Sperrung der Turn-
halle der Hofener Grundschule im November letzten Jahres, 
musste der Termin kurzfristig abgesagt werden. Die Ursache 
war ein örtlich begrenzter Schimmelbefall, der zwar schnell 
behoben wurde, aber die sich anschließenden Messungen 
der Raumluftqualität bis zur letztlichen Freigabe der Halle, 
haben mehrere Wochen in Anspruch genommen.
Deshalb besuchte der Nikolaus dann am 20. Dezember des 
letzten Jahres nur die kleinsten der Turnabteilung. Die ein- bis 
dreijährigen Kinder des Eltern-Kind-Turnens durften eine klei-
ne Turnvorführung mit Musik geben und im Anschluss ver-
teilte der Nikolaus ein kleines Geschenk für alle Kinder. Zum 
Abschluss gab es noch ein gemütliches Beisammensein mit 
verschiedenen Plätzchen, Mandarinen, Punsch und Tee.

Nordic Walking für alle

Für die Teilnahme ist eine Mitgliedschaft nicht erforderlich

Die Nordic Walking Gruppe des SKG Max-Eyth-See startet am 
16. März 2017 in die neue Saison. „Das Angebot richtet sich an 
alle, die Spaß an der Bewegung in der Gruppe haben“, erklärt 
Christel Betzwieser, Abteilungsleiterin der Turnabteilung des 
Vereins.
Erster Treffpunkt ist die U14 Haltestelle Max-Eyth-See um 
9 Uhr am Donnerstag, den 16.03.2017. Es wird 10-mal ge-
laufen und kostet für Nichtmitglieder 20 Euro. Mitglieder 
des SKG Max-Eyth-See zahlen nur die Hälfte. Bei Fragen 
bitte an Christel Betzwieser, Tel: 07 11 - 53 71 45, wenden.

Die Nordic Walking Gruppe des SKG Max-Eyth-See nach 
absolvierter Saison im November 2016.

Nutzen Sie meine Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich
selbst.

Edi Buzimkic
Allianz Hauptvertretung
Flamingoweg 1-3, 70378 Stuttgart
edi.buzimkic@allianz.de

Tel. 07 11.41 13 01 00
Mobil 01 72.6 37 90 00

Auch im neuen Jahr empfehlen wir unsere

Das Steinhalde-Team freut sich auf Ihre rechtzeitige Reservierung!

An jedem 1. Donnerstag im Monat ab 18 Uhr (außer an Feiertagen).

„Rostbraten-Variationen“

www.restaurant-steinhalde.de Telefon 0711 532305

Werbung
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  Werbung

Gesundheit ist eine Frage der Erkenntnis vom rich-
tigen Weg dorthin. Heiler und Parapsychologe 
Rade Maric bietet eine wirksame Alternative. Er 
verfügt über eine angeborene Heilkraft und Hell-
sichtigkeit. Ausdiesen beiden Gaben formte er vor 
vielen Jahren seine einzigartige Methode der 
Geistheilung. Sie beruht auf seiner christlichen 
Prägung  und wird intensiviert durch seinen tiefe 
Glauben.  

 

 

Mit seiner Methode kann Rade Maric allen Men-
schen helfen, unabhängig von der Art ihrer Defizi-
te, seien sie körperlicher oder psychischer Natur. 
Gerade bei Erkrankungen bei denen die Schulme-
dizin keine Lösung findet, kann Rade Maric die 
Selbstheilungskräfte aktivieren. Seine Therapie 
bewirkt außerdem eine positive Einstellung zum 
Leben und löst alle Anzeichen und negativen Fol-
geerscheinungen von Alltagsstress auf. 

 

Seine erstaunlichen Ergebnisse wurden bereits 
durch zahlreiche Vertreter der Schulmedizin verifi-
ziert. Daraus ergaben sich neuartige und erfolgrei-
che Kooperationen auf dem noch relativ jungen 
Gebiet der Integration alternativer Heilmethoden 
in klassische Therapieformen. Als einziger Heiler 
hat es Rade Maric mit seinen Erfolgen erreicht, mit 
Schulmedizin Erfolgreich zu kooperieren. Mit die-
sen Kooperationen sind neue Weichen für pro-
gressive Therapieangebote gestellt, die den verän-
derten Anforderungen unserer Zeit gerecht wer-
den. Die steigende Zahl schulmedizinisch als un-
heilbar bezeichneter sowohl physischer als auch 

physischer Erkrankungen sowie das beständig zu-
nehmende Auftreten unbekannter oder resisten-
ter Krankheitserreger erfordert eine Weitung des 
Blickfelds auf allen Seiten. Gesundheit darf keine 
Frage des Entweder Oder sein. Denn letztlich zäh-
len nur zwei Dinge bei der adäquaten Betreuung 
von Hilfesuchenden: erstens die Genesung und 
zweitens ein möglichst schneller, unkomplizierter 
und spätfolgenfreier Weg dorthin. Beides bietet 
die Methode von Heiler und Parapsychologe Rade 
Maric. 

Heiler und Parapsychologe    Tel: 0711 / 65 85 077 
Rade Maric                                                                        Mail: info@rademaric.eu                                                                    
Welfenstraße 13                                                               Internet: www.rademaric.eu                                                                  
70736 Fellbach-Schmiden (Stuttgart) 
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  TSV Steinhaldenfeld
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  Jörg-Ratgeb-Schule Neugereut

Hausarztpraxis Dr. med. Karl Läuger
Herr Matias Garcia Teruel (angestellter Arzt)
Flamingoweg 8 • 70378 Stuttgart (Neugereut)
Tel.: 0711 / 9 53 41 20 • Fax: 0711 / 9 53 41 251
Email: med@dr-laeuger.de • Homepage: www.dr-laeuger.de

Sprechzeiten

Mo Di Mi Do Fr
08.00-12.00 08.00-12.00 08.00-12.00 08.00-12.00 08.00-12.00
15.00-18.00  15.00-18.00  15.00-17.00
18.00-20.00*  
          
* für Berufstätige mit Hausarztvertrag und Privatpatienten

TOPMED Stuttgart Gesundheitszentrum
Flamingoweg 8 • 70378 Stuttgart (Neugereut)
Telefon: 0711 / 9 53 41 260 • Telefax: 0711 / 9 53 41 251
Email: info@topmed-stuttgart.de
Homepage: www.topmed-stuttgart.de

Allergologie • Anti-Aging • Lebensberatung • orthomolekulare Medizin 
Thymus-Injektionen • Körperfett-Muskel-Analyse (BIA) • Reisemedizin
Holopathie • Radionik • Eigenblut-Therapie • fettauflösende Injektionen 

Vitalstoffe • Männersprechstunde • Sauerstoffinfusion • Hochdosis-Vitamin-C

JRSN engagiert sich
Am 14.12.2016 stellten die Schülerinnen und Schüler der Jörg-
Ratgeb-Schule Neugereut (JRSN) einen neuen eigenen Rekord 
auf: In knapp 3 Stunden haben sie fast 2000 kg an Grundnah-
rungsmittel, Sanitärartikel und Spielsachen in die Kartons ver-
packt. Gerade in den harten Wintermonaten tragen die Spen-
den in den armen Regionen Osteuropas dazu bei, dass die 
Menschen über die Runden kommen. „Letztes Jahr waren wir 
schon sehr über die Möglichkeit 121 Pakete zu spenden, erfreut 
und hofften 2016 auch in diesen Bereich zu kommen. Das Enga-
gement der Schüler, Eltern, Förderer der JRSN und der Lehrer 
hat sich noch einmal erhöht“, freut sich Karel Adamec, stell-
vertretender Schulleiter der Realschule und Initiator der Akti-
on in Neugereut. Auch Herr Widmann, Filialleiter der BW Bank 
Neugereut, war von der Aktion überzeugt und unterstützte 
das Hilfsprojekt mit 500 €. Diese Aktion bedarf sehr viel Orga-
nisation und Engagement – nicht nur bis in die Abendstunden 
sondern auch einen ganzen Samstag, den Schüler und Lehrer 
im Kaufland verbrachten, um am ersten Adventswochenende 
Geld- und Sachspenden im Mühlhäuser Kaufland zu sammeln.

Am letzten Donnerstag war dann der Tag der Übergabe. Ein 
großer „Weihnachtstruck“ der Johanniter kam an die Schu-
le und die Schüler konnten ihre Pakete auf den Weg bringen. 
„Auch hier zeigt sich, mit welcher Freude die Schüler dabei 
sind. Keine Klagen über die schweren Pakete – es wird einfach 
angepackt. Das gehört zu den besonderen Erinnerungen an die 
Schule, welche das Leben prägen“, so Adamec weiter. Kom-
plett voll wird der LKW aber nicht, denn einige Abholstationen 

hat er noch vor sich. So kommen allein in Stuttgart 1200 Pakete 
zusammen. Diese werden dann zusammen mit knapp 40 wei-
teren LKW, am zweiten Weihnachtsfeiertag ab Landshut zum 
24. Mal in Richtung Osten starten. Die bayerischen Johanniter 
fahren seit 23 Jahren in mehreren Konvois nach Rumänien, Bos-
nien und Albanien. Die Standorte in Baden-Württemberg sind 
im zweiten Jahr beteiligt, so auch die Johanniter in Stuttgart.

Werbung

Die Päckchen der JRSN werden in die Region Bistrita-Nasaud 
gebracht. Sie liegt im Norden Transsilvaniens. An vielen Schu-
len in den abgelegeneren Dörfern gehen dort bereits wieder 
mehr Kinder zur Schule, weil sie an den Weihnachtstruckern 
teilhaben wollen. Die Pakete werden dort über die Schulen und 
Kindergärten direkt an die Kinder verteilt. Die Trucker werden 
vor Ort bereits von rund 1.500 Helferinnen und Helfern von ih-
rem Partnerverein Tasuleasa Social, Polizei, Feuerwehr sowie 
aus den Schulen und Gemeinden erwartet. 
Mehr Infos zur Aktion finden Sie im Internet unter: 
www.johanniter-weihnachtstrucker.de 
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Liebe Kochclub-Freunde,
hier eine leichte Vorspeise und ein traditionelles Schmorge-
richt, welches aber Zeit benötigt.

Spaghettini mit Scampi und Gewürztomaten

Zutaten: (für 4 Personen)
750 g Kirschtomaten 
2 Schalotten 
4 EL Olivenöl 
Salz
Pfeffer
Zucker
je 3 Stiele Basilikum und Petersilie
500 g Spaghettini
16 rohe Garnelen
3 Knoblauchzehen
grobes Meersalz
1 TL Sambal Olek
50 g Parmesan

Zubereitung:
Tomaten waschen, die Hälfte davon halbieren. Schalotten 
schälen und fein würfeln. 2 EL Öl erhitzen. Schalotten darin 
andünsten. Tomaten zugeben und ca. 10 Minuten garen. Mit 
Salz, Pfeffer und einer Prise Zucker abschmecken.
Die Kräuter waschen, trocken schütteln, die Blättchen ab-
zupfen und unter die Tomaten heben. Einige Tomaten et-
was zerdrücken. 

Spaghettini in kochendem Salzwasser nach Packungsan-
weisung garen. 

Garnelen waschen, trocken tupfen und eventuell den Darm 
entfernen. Knoblauch schälen und in feine Scheiben schnei-
den. 2 EL Öl in einer Pfanne erhitzen, Garnelen darin 3 - 4 Mi-
nuten braten. Mit Meersalz würzen, den Knoblauch zugeben 
und kurz mitbraten. Sambal Olek einrühren und mit Brühe 
ablöschen. Kurz aufkochen lassen. 

Parmesan mit einem Sparschäler in dünne Späne hobeln, 
Nudeln abtropfen lassen und mit den Tomaten mischen. Mit 
den Garnelen anrichten und den Parmesan darüber streuen.

	
   Die Kochseite des 
 
 
 
 

Männer Koch Klub 
     Neugereut 

	
  

	
  

E-Mail: mkkn@buergerverein-neugereut.de

Klassisches ungarisches Gulasch

Zutaten: (für 4 Personen) 
1 kg Rindfleisch aus der Keule 
150 g grüne Paprikaschoten
150 g Tomaten
250 g Zwiebeln
2 Knoblauchzehe
60 g Butterschmalz oder Öl
1 TL Paprika Pulver
½ TL Kümmel
Salz
2 grüne Pfefferschoten
500 g Kartoffeln
¼ l trockener Rotwein

Zubereitung:
Das Fleisch waschen und mit Küchenpapier trocknen. Rund-
herum parieren (Fett und Häute entfernen) und in große 
Würfel schneiden.
Paprikaschoten und Tomaten waschen, entstielen, die Scho-
ten entkernen und alles in Ringe schneiden.
Zwiebeln und Knoblauchzehen abziehen, kleinschneiden 
und in einer kleinen Pfanne in dem Fett andünsten. Papri-
kagewürz darüber streuen, verrühren und die Pfanne vom 
Herd ziehen. 
Die Hälfte des Fetts aus dem Zwiebelpfännchen in einen 
mittleren Schmortopf geben und erhitzen. Abwechselnd 
eine Lage Fleischwürfel, Zwiebelgemisch und Gemüse in 
den Topf schichten und mit Kümmel und Salz würzen. Eine 
Pfefferschote entstielen, entkernen, in feine Ringe schnei-
den und zuletzt obenauf legen. Deckel aufsetzen und das 
Gulasch bei schwacher Hitze 1 ½ Std. köcheln lassen, nur den 
Topf hin und wieder rütteln.

Kartoffeln waschen, schälen, in Spalten oder große Würfel 
schneiden und zugeben. Den Wein zugießen. Die Kartoffeln 
garen bis sie weich sind. Sie sollen fast den ganzen Saft auf-
saugen.
Die andere Pfefferschote waschen, entkernen, in Ringe 
schneiden und das Gericht damit garnieren.

Guten Appetit wünscht der Männerkochclub Neugereut
Mario Giordan

  Männer Koch Klub Neugereut



24 Treffpunkt Neugereut    Ausgabe 1    Februar - März 2017

  Kulturkreis

Jahreskonzert 2017 des Singkreises Neugereut 
02.04.2017 | 15 Uhr | im Öku | Einlass ab 14.30 Uhr


